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Geschäftsbericht 2019 
 

Erneuerung im Verteilnetz 
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Bericht des Verwaltungsrates und der Geschäftsleitung 

Geschätzte Bevölkerung von Churwalden 

Die Rabiosa Energie konnte im vergangenen Jahr mit einem sehr erfreulichen Ergebnis abschliessen. 

Die Dividende an die Gemeinde ist besser ausgefallen als budgetiert. Zusätzlich konnte eine 

ausserordentliche Abschreibung von CHF 150'000 getätigt werden. Die einzelnen Bereiche der Rabiosa 

Energie haben sich gut entwickelt. Auch der Bereich Produktion, mit den lokalen Wasserkraftwerken 

und Beteiligungen an der GKC, konnte sich Dank der höheren Strompreise an der Strommarktbörse 

leicht erholen. Dieser Bereich wird aber eine Herausforderung bleiben und ist auch stark abhängig von 

der politischen Entwicklung im Bereich Energiepolitik in der Schweiz und Europa. 

Ein Thema, welches im vergangenen Jahr starken Aufwind bekam, ist der Zusammenschluss zum 

Eigenverbrauch (ZEV). Hier können Besitzer von Häusern oder Gewerbegebäuden eigenproduzierten 

Sonnenstrom allen Bewohnern zum Eigenverbrauch zur Verfügung stellen. Die Photovoltaikanlagen 

sind günstiger geworden, dadurch bieten sich den Kunden immer mehr Varianten und Möglichkeiten, 

die selber produzierte Energie auch lokal zu nutzen. So ergeben sich bei Sanierungen von Objekten 

nun optimale Konstellationen; wird beispielsweise die alte Ölheizung durch eine Wärmepumpe 

ersetzt, kann der eigens produzierte Sonnenstrom optimal in die neue Heizanlage gespiesen werden. 

Ein weiterer Bereich, der diese Entwicklung unterstützten wird, sind Elektroautos. Hier setzen jetzt 

viele Hersteller auf die neue Technologie – die Auswahl an Modellen nimmt stetig zu, wodurch auch 

der Anteil an Elektroautos zunehmen wird. Leider ist die Auswahl an 4x4 Modellen noch recht 

eingeschränkt, wir gehen jedoch davon aus, dass die Autoindustrie auch diesem Bedürfnis bald einmal 

Rechnung tragen wird. Diese und auch weitere Punkte werden die Installationen von PV-Anlagen 

fördern und somit den Anteil an erneuerbarer Energie in der Schweiz erhöhen. 

Bei den Projekten im Verteilnetz konnten wir die wichtige Trafostation Witi, beim ehemaligen EW Hus, 

ausserhalb vom Haus neu platzieren und erneuern. Diese ist eine der drei wichtigsten Verteilpunkte in 

unserem Verteilnetz. Weiter konnten wir die alte Freileitung über das Spinatobel durch eine 

erdverlegte Mittelspannungsleitung ersetzen und somit die Verfügbarkeit des Verteilnetzes erhöhen. 

Entlang den Hauptstrassen konnten unsere Baustellen glücklicherweise reduziert werden; im 

vergangenen Jahr war nur noch die Brambrüeschstrasse betroffen. Für die grösseren Objekte in der 

Talschaft, welche sich im Bau befinden – wie beispielsweise das Seniorenzentrum Oase und das Stätz 

Inn – konnten die Netzanschlüsse bereits teilweise vorbereitet und die notwendige Leistung 

sichergestellt werden. Das nächste grössere Projekt wird die Erneuerung unseres Unterwerks in 

Parzutt sein, sowie die bereits profilierte Trafostation Sand gegenüber dem Restaurant Hemmi. Aber 

auch kleinere Projekte, wie z.B. weitere Anschlüsse für E-Bikes in der Talschaft, sind wichtige 

Kleinprojekte für unsere Talschaft. 

Im Namen des ganzen Rabiosa Teams bedanken wir uns herzlich bei unseren Kunden und wünschen 

Ihnen ein spannendes Jahr voller Energie und vor allem viel Gesundheit. 

 

Für den Verwaltungsrat Für die Geschäftsleitung 

 

Markus Havrda Otto Vitalini 

Verwaltungsratspräsident Geschäftsleiter  
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Aktivitäten 

Neue E-Bike Tankstelle in Parzutt 

Beim Betriebsgebäude der Rabiosa Energie in Parzutt wurde eine einfache aber nützliche Ladestation 
für E-Bikes installiert. So können Velofahrer entlang vom Polenwäg noch eine schnelle Ladung 
einplanen, bevor sie den kurzen Anstieg bis zur Hauptstrasse in Churwalden angehen. Es kam immer 
mal wieder vor, dass ein Biker die Batterieladung falsch eingeteilt hatte und bei uns nach einer 
Lademöglichkeit nachfragte. Dies kann nun beim Betriebsgebäude einfach und unkompliziert 
durchgeführt werden. 

 

 
Neue Ladestation beim Betriebsgebäude der Rabiosa Energie in Parzutt 
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Abteilungen 

Energieproduktion 

Mehrheitlich gute Produktion in der Talschaft  

Bei den Wasserkraftwerken konnten wir gute Produktionszahlen verzeichnen. Dies zeigte sich deutlich 
beim Gemeinschaftskraftwerk Chur-Sand (GKC), wo wir vor allem in den Wintermonaten eine sehr 
gute Produktion hatten. Auch beim Kraftwerk Stettli war die Produktionsmenge sehr erfreulich; wir 
konnten – nach dem Schaden im Vorjahr – das ganze Jahr über produzieren. Leicht unter der 
Produktionsmenge vom Vorjahr lag das Abwasserkraftwerk in Meiersboden. Beim 
Trinkwasserkraftwerk (TKW) sind wir, nach dem Rückgang im Jahr 2018, wieder auf der 
Produktionsmenge von 2016 und 2017 angelangt. 

 

Übersicht Produktionsmenge der vier Anlagen 

 

 

Verteilnetz 

Neue Mittelspannungsleitung von Patnia bis Pala 

Mit der neuen Leitung zwischen Patnia und Pala konnte die letzte Freileitung auf Holzmasten in 
unserem Versorgungsgebiet abgebrochen und durch eine weniger anfällige, erdverlegte 
Mittelspannungsleitung in der Hauptstrasse ersetzt werden. Die alte Freileitung wurde bereits 
teilweise zurückgebaut; der Abschluss des Rückbaus findet im 2020 statt. 
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Einzug Mittelspannungskabel in Patnia Richtung Malix 

 

 

Erneuerung der Verteilkabine am Bärgliwäg in Churwalden 

Im Zusammenhang mit dem Bau einer Garage wurde die alte Verteilkabine am Bärgliwäg verschoben 
und komplett erneuert. Die Platzverhältnisse waren relativ eingeschränkt und es hatte in diesem 
Abschnitt sehr viele Werkleitungen. Schlussendlich aber konnten alle Leitungen optimal platziert 
werden.  

 

 
Mitarbeiter beim Umhängen der Netzkabel von der alten Verteilkabine auf die neue Kabine rechts im Bild 

 

  



7 

Energievertrieb 

 
Übersicht Energieverbrauch in unserer Talschaft 

 

Der Energieverbrauch 2019 ist leicht höher als im Vorjahr und wieder auf dem Niveau von 2017. In den 
Wintermonaten waren wir eher unter dem Durchschnittswert, der Verbrauch in den Sommermonaten 
jedoch war recht hoch. Dies hängt sicher auch mit der guten Auslastung von Tourismus, Gewerbe und 
Industrie in unserer Talschaft zusammen. 

 

 

Elektroinstallationen 

In der Abteilung Elektroinstallation hatten wir viele Projekte. Was wir immer mehr antreffen, sind die 
Installationen in Elementhäusern; gerade hier ist eine saubere Planung und Koordination sehr wichtig. 
Bei den Grossbaustellen konnten wir beim neuen Seniorenzentrum Oase mithelfen. Stolz sind wir über 
den Auftrag vom Neubau Stätz Inn, das im 2020 in Betrieb gehen wird. Weiter konnten wir auch die 
vier Reservoire der IBC installieren – inklusive der Anschlüsse der integrierten Turbinen für die 
Stromproduktion. Im Bereich Beleuchtung setzt sich die LED-Leuchte immer mehr durch, hier 
verzeichnen wir einen deutlichen Anstieg, insbesondere bei der Installation von LED-Schienen in allen 
möglichen Variationen. 

 
Verschiedene LED Profile für alle Situationen  
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Finanzbericht 

Bilanz 
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Erfolgsrechnung 
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Antrag des Verwaltungsrats über die Gewinnverwendung 
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Anhang zur Jahresrechnung 
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Revisionsbericht 
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Ausblick 

Erneuerung Unterwerk Parzutt 

Beim Unterwerk Parzutt haben wir das Vorprojekt für die Gesamterneuerung abgeschlossen. Wir 
werden das Unterwerk mit der Freiluftanlage und die Mittelspannungsverteilung im alten ARA-
Gebäude im Verlauf der nächsten drei Jahre erneuern. Im 2020 ist die Erneuerung der 
Mittelspannungsverteilung im Gebäude geplant; die Erneuerung der Freiluftanlage wird im 2022 
durchgeführt. 

 

 
Aktuelle Sicht auf die alte Freiluftanlage in Parzutt 

 

Erneuerung der Trafostationen Sand 

Bei der Erneuerung der alten Trafostation Sand sind wir – nach einigen Verzögerungen – auf der 
Zielgeraden und können das Projekt im 2020 realisieren. 
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